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Liebe Leserin, lieber Leser, 
 
da wir in unserer Seelsorgeeinheit eine Kirche mit dem 
Patronat der heiligen Anna haben, das wir in diesem Jahr 
mit dem Patrozinium am 20. Juli feiern, lädt uns das ein, 
auf die Gnade des Großelternseins zu blicken. – Der 
Gedenktag der heiligen Anna wird zusammen mit dem des 
heiligen Joachim gefeiert, also gemeinsam der beiden 
Eltern Mariens und damit der Großeltern Jesu. 
Ganz häufig ist die Beziehung zwischen Großeltern und 
Enkeln eine ganz besondere, die von beidseitig tiefer 
Zuneigung geprägt ist. In vielen Traueransprachen etwa 
erfährt solch eine Großeltern-Enkel-Beziehung eine 
ausdrückliche Würdigung. Dieses oftmals gute Mit- und 
Zueinander kann auch ein besonderer Raum der Gnade 
werden, in dem nicht nur Dinge des alltäglichen Lebens 
oder besondere Spaß-Extras Platz haben, die im 
Miteinander der Kernfamilie zwischen Eltern und Kindern 
so weniger häufig vorkommen. Auch für Dinge des 
Glaubens, der religiösen Praxis, des Kennenlernens und 
Mitmachens bietet die Großeltern-Enkel-Beziehung einen 
Raum, den es so meist nur hier gibt. 
Elemente davon können sein, dass man auch außerhalb 
von Gottesdiensten in eine Kirche geht und sie sich 
gemeinsam anschaut, vielleicht dabei das eine und 
andere Bild oder eine Figur genauer anschaut und erklärt; 
dass man in einem vorher miteinander besprochenen 
Anliegen oder für jemanden eine Gebetskerze anzündet; 
dass man miteinander bewusst das Kreuzzeichen oder 
auch eine Kniebeuge vor dem Tabernakel macht, vielleicht 
miteinander ein Gebet spricht (das das Enkelkind oder die 
Enkelkinder schon kennen oder vielleicht mithilfe ihrer 
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Großeltern lernen wollen). Unkompliziert, mit einer 
wahrnehmbaren Selbstverständlichkeit im Sinne von „Das 
ist gut und normal, das so zu machen“ und mit einer 
erkennbaren inneren Freude, die einlädt, es sich zu 
merken und vielleicht später auch selbst zu praktizieren. 
Wir dürfen uns durchaus ausmalen, dass auch der kleine 
Jesus seiner Menschheit nach nicht nur von Maria und 
Josef, sondern auch von Anna und Joachim so einiges 
aus dem Glaubensleben mitbekommen und auch 
mitzumachen gelernt hat. Somit hat der Mensch 
gewordene Gott selbst diese besondere Beziehung 
zwischen Großeltern und Enkeln grundsätzlich und eben 
auch hinsichtlich dieses sich darin eröffnenden 
besonderen Raumes des Glaubenpraktizierenlernens 
geheiligt. – Es versteht sich von selbst, dass das Vorleben 
und Anregen zum Mitmachen Kindern gegenüber nur ein 
Einladen sein kann und weder Zwang noch Druck sein 
und auch nicht wissentlich gegen den Willen der Eltern 
geschehen darf. Dann aber ist solch ein zum Mitmachen 
einladendes Vorleben des Glaubens ein kostbarer und 
zutiefst prophetischer Dienst und deshalb eine besondere 
Gnade des Großelternseins. 
Allen Großeltern und Enkeln (wie auch allen in 
großelternähnlichen Beziehungen lebenden älteren 
Menschen und den entsprechend ihnen gegenüber 
enkelähnlich lebenden Kindern) sei dazu ganz herzlich 
gratuliert und Gottes reicher Segen gewünscht! 
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Gottesdienste: 
 

Sa, 28.06.2025 Heiliger Irenäus, Bischof von Lyon, Märtyrer 

18:30 Kirche St. Nikolaus Vorabendmesse 

So, 29.06.2025 HEILIGER PETRUS UND HEILIGER PAULUS 

09:00 Kirche St. Joh. 

Nepomuk 

Eucharistiefeier 

10:30 Kirche St. Jodok Eucharistiefeier 

11:45 Kirche St. Jodok Taufe 

des Kindes  

Emilia Piehler 

19:00 Kirche St. Nikolaus Rosenkranz 

Mo, 30.06.2025 Montag der 13. Woche im Jahreskreis 

15:00 Kirche St. Jodok Friedensrosenkranz 

Di, 01.07.2025 Dienstag der 13. Woche im Jahreskreis 

18:30 Kirche St. Anna Eucharistiefeier 

Do, 03.07.2025 Heiliger Thomas, Apostel (F) 

18:30 Kirche St. Nikolaus Eucharistiefeier und Anbetung 

Fr, 04.07.2025 Freitag der 13. Woche im Jahreskreis 

18:30 Kirche St. Jodok Eucharistiefeier m. Aussetzung 

und sakramentalem Segen 
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Sa, 05.07.2025 Samstag der 13. Woche im Jahreskreis 

13:30 Kirche St. Jodok Hochzeit 

des Paares 

Jürgen und 

Sarina Grenner, geb. Detscher 

18:30 Kirche St. Joh. 

Nepomuk 

Vorabendmesse 

So, 06.07.2025 + 14. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

09:00 Kirche St. Nikolaus Eucharistiefeier 

10:30 Kirche St. Jodok Wortgottesdienst 

19:00 Kirche St. Nikolaus Rosenkranz 

Mo, 07.07.2025 Montag der 14. Woche im Jahreskreis 

15:00 Kirche St. Jodok Friedensrosenkranz 

Mi, 09.07.2025 Mittwoch der 14. Woche im Jahreskreis 

18:30 Kirche St. Joh. 

Nepomuk 

Wortgottesdienst 

Fr, 11.07.2025 ❋ Heiliger Benedikt von Nursia 

18:30 Kirche St. Jodok Eucharistiefeier 

Seelenamt für Florian Schnaible 

Sa, 12.07.2025 Samstag der 14. Woche im Jahreskreis 

18:30 Kirche St. Nikolaus Vorabendmesse 

  



7 

So, 13.07.2025 + 15. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

09:00 Kirche St. Anna Eucharistiefeier 

10:30 Kirche St. Jodok Eucharistiefeier 

19:00 Kirche St. Nikolaus Rosenkranz 

Mo, 14.07.2025 Im Breisgau: ❋ Heiliger Ulrich von Zell 

15:00 Kirche St. Jodok Friedensrosenkranz 

Di, 15.07.2025 ❋ Seliger Bernhard, Markgraf v. Baden 

18:30 Kirche St. Anna Eucharistiefeier 

Do, 17.07.2025 Donnerstag der 15. Woche im Jahreskreis 

18:30 Kirche St. Nikolaus Eucharistiefeier 

Sa, 19.07.2025 Samstag der 15. Woche im Jahreskreis 

18:30 Kirche St. Jodok Vorabendmesse 

Wir gedenken heute: Pietro Ticali 

So, 20.07.2025 + 16. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

10:00 Kirche St. Anna Patrozinium 

19:00 Kirche St. Nikolaus Rosenkranz 

Mo, 21.07.2025 Montag der 16. Woche im Jahreskreis 

15:00 Kirche St. Jodok Friedensrosenkranz 
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Mi, 23.07.2025 ❋ Heilige Birgitta von Schweden 

18:30 Kirche St. Joh. 

Nepomuk 

Eucharistiefeier 

Fr, 25.07.2025 Heiliger Jakobus, Apostel (F) 

18:30 Kirche St. Jodok Eucharistiefeier 

Sa, 26.07.2025 Hl. Joachim und hl. Anna, Eltern der Gottesmutter Maria 

18:30 Kirche St. Anna Vorabendmesse 

So, 27.07.2025 + 17. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

09:00 Kirche St. Joh. 

Nepomuk 

Eucharistiefeier 

10:30 Kirche St. Jodok Eucharistiefeier 

19:00 Kirche St. Nikolaus Rosenkranz 

Mo, 28.07.2025 Montag der 17. Woche im Jahreskreis 

15:00 Kirche St. Jodok Friedensrosenkranz 

Di, 29.07.2025 Hl. Marta, Maria und Lazarus (G) 

18:30 Kirche St. Anna Eucharistiefeier 

Mi, 30.07.2025 Mittwoch der 17. Woche im Jahreskreis 

08:30 Kirche St. Nikolaus Schulabschlussgottesdienst 

09:00 Kirche St. Anna Schulabschlussgottesdienst 
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Do, 31.07.2025 Heiliger Ignatius von Loyola, Priester 

18:30 Kirche St. Nikolaus Eucharistiefeier und Anbetung 

Sa, 02.08.2025 Samstag der 17. Woche im Jahreskreis 

18:30 Kirche St. Jodok Vorabendmesse 

So, 03.08.2025 + 18. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

09:00 Kirche St. Nikolaus Eucharistiefeier 

10:30 im Hof des 

Museums Haus 

Kast in Hörden 

Ökumenischer Gottesdienst 

19:00 Kirche St. Nikolaus Rosenkranz 

Mo, 04.08.2025 Heiliger Johannes Maria Vianney, Pfarrer 

15:00 Kirche St. Jodok Friedensrosenkranz 

Mi, 06.08.2025 Verklärung des Herrn (F) 

18:30 Kirche St. Joh. 

Nepomuk 

Eucharistiefeier 

Fr, 08.08.2025 Heiliger Dominikus, Priester, Ordensgründer 

18:30 Kirche St. Jodok Eucharistiefeier m. Aussetzung 

und sakramentalem Segen 

Wir gedenken heute: Pietro Ticali 
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Sa, 09.08.2025 ❋ Heilige Teresia Benedicta vom Kreuz  

18:30 Kirche St. Nikolaus Vorabendmesse 

So, 10.08.2025 + 19. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

09:00 Kirche St. Anna Eucharistiefeier 

10:30 Kirche St. Jodok Eucharistiefeier 

15:00 Kirche St. Anna Goldene 

Hochzeit 

des Paares  

Marliese und Artur Haitz 

19:00 Kirche St. Nikolaus Rosenkranz 

 

 

Austräger*in für das Konradsblatt gesucht 
 
Für den Bezirk Ottenau wird ab sofort eine Austrägerin / ein 
Austräger gesucht. 
Sollten Sie jemand in Ihren Familien kennen, der Interesse daran 
hätte als Austräger*in des Konradsblattes tätig zu werden,  
können Sie sich gerne an folgenden Ansprechpartner beim Verlag 
des Konradsblattes wenden: 
 
Ralf Daubenberger 
Vertrieb Konradsblatt 
Badenia – Medienhaus der Erzdiözese Freiburg – GmbH 
Karlstraße 45a 
76133 Karlsruhe 
Fon:   +49 (0) 721 - 9545-206 
Fax:   +49 (0) 721 - 9545-125 
Mail:  daubenberger@konradsblatt.de 
 

  

mailto:daubenberger@konradsblatt.de
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Aus unserer Seelsorgeeinheit 
 
Sprechstunde bei Pfarrer Weil 
 
Am Donnerstag, den 24.07. von 16:30 Uhr bis 17:30 Uhr 
findet die nächste Sprechstunde im Pfarrhaus in Ottenau 
bei Pfarrer Weil statt. Bitte bringen Sie Ihren Kalender mit. 
 
Im August findet keine Sprechstunde statt. 
 

 
 
Aus dem Pfarrbüro 
 
Geänderte Öffnungszeiten: 
 
Donnerstag, 17.07. 15 – 18 Uhr 
Freitag, 18.07.  geschlossen 
 

 

 

 

 

Ferienvertretung Pfarrer Nnyanzi 
 
Pfarrer Weil hat vom 04.08. bis zum 02.09.2025 Urlaub. 
In dieser Zeit wird er wieder von Pfarrer John Bosco 
Nnyanzi vertreten. Sie erreichen ihn unter der 
Telefonnummer: 07225 98 42 39 
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Ökumenischer Gottesdienst im Kast`chen Hof 
 
Am 03.08. findet um 10.30 Uhr ein ökumenischer 
Gottesdienst im Hof des Museum Haus Kast statt. Im 
Anschluss laden wir Sie zu einem Umtrunk ein. Bitte 
bringen Sie dazu Ihr eigenes Trinkgefäß mit. Wir freuen 
uns mit Ihnen ins Gespräch zu kommen. 
 
 
 
Patrozinium Sulzbach 
 
Am 20. Juli um 10.00 Uhr feiern wir 
in der Kirche  St. Anna in Sulzbach 
Patrozinium. An diesem Tag 
gedenken wir der hl. Anna, der 
Mutter von Maria. Sie gilt als 
Schutzheilige für Ehefrauen, 
Bergleute und Schiffer, sowie für 
viele andere Handwerksberufe. Wir 
feiern auf dem Vorplatz der Kirche 
unter der Mitwirkung des 
Kirchenchores St. Anna. Es findet 
keine Prozession statt. 
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Katholische Frauen St. Jodocus Ottenau 
 
Am 29.07. um 15.00 Uhr laden die Katholischen Frauen 
St. Jodocus ins Gemeindehaus in Ottenau zum fröhlichen 
Liedersingen mit Artur Haitz bei Kaffee und Kuchen ein. 
Wir freuen uns über Ihren Besuch. 
 
 
 
Ökumenischer Seniorentreff Ottenau 
 
In den Sommermonaten Juli und August finden keine  
Seniorennachmittage statt. 
Sie dürfen sich aber auf den 10. September freuen. 
Bis dahin Ihnen allen eine gute Zeit. 
 
 
 
 
 
 
 

 
  

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 
 

Dienstag, den 05.08.2025, 10.00 Uhr 
 
Impressum: Kirchengemeinde Gaggenau-Ottenau 
Bildquellen: pixabay 
Gesamtverantwortung: Matthias Weil, Pfarrer 

 



14 

Stellenbesetzung des Pfarreiökonom und dessen 
Stellvertreterin 
 

Michael Roth und Gabriele Wurster übernehmen 
administrative Leitung der künftigen Großpfarrei 

 

Zum 1. Oktober 2025 werden Michael Roth die Position des ge-
schäftsführenden Pfarreiökonomen und Gabriele Wurster die der 
Stellvertretenden Pfarreiökonomin in der Pfarrei Murgtal überneh-
men.  Gemeinsam werden sie für die wirtschaftliche und organisa-
torische Leitung der Großpfarrei verantwortlich sein. Diese neue 
Struktur ist ein Element der Neuaufstellung der Kirchengemeinden 
in der Erzdiözese Freiburg im Rahmen der Kirchenentwicklung 
2030. 

Michael Roth (51) ist verheiratet, Vater von drei erwachsenen Kin-

dern und wohnt in Weisenbach. Nach seiner Ausbildung zum Bank-

kaufmann folgte das Studium zum Diplom-Betriebswirt (FH) an der 

Fachhochschule Offenburg am Standort Gengenbach. In den letz-

ten 25 Jahren durchlief er verschiedene Stationen im Controlling 

und in der Produktionsplanung bei der Mercedes-Benz AG, war als 

Projektleiter im In- und Ausland aktiv und kennt sich im Manage-

ment von Veränderungs- und Optimierungsprozessen bestens aus.  

Ehrenamtlich ist er in den Forbacher Vereinen verwurzelt, wo er u.a. 

aktiver Musiker und 1.Vorstand im Vorstandsteam des MV Forbach 

ist. Michael Roth freut sich sehr auf die neue Herausforderung: „Die 

bestmögliche Unterstützung der pastoralen Arbeit durch eine trans-

parente, verantwortungsvolle und zukunftsfähige Wirtschaftsfüh-

rung, eine offene und wertschätzende Zusammenarbeit mit allen 

haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeitenden und das nachhaltige Zu-

sammenwachsen der gesamten Großpfarrei stehen für mich im Vor-

dergrund.“ 

Gabriele Wurster (57, verheiratet, 2 Kinder) ist im Murgtal keine Un-
bekannte. Seit mehr als acht Jahren betreut sie als 
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Kindergartengeschäftsführerin der Verrechnungsstelle Rastatt die 
vier Kindertageseinrichtungen der Kirchengemeinde Gaggenau. 
Die Diplom-Finanzwirtin (FH) hatte zuvor berufliche Stationen in der 
Liegenschaftsverwaltung und im Baureferat des Erzb. Ordinariats in 
Freiburg. Auch ehrenamtlich ist sie seit vielen Jahren als Stadträtin 
in Ettlingen und Ortschaftsrätin in ihrem Heimatort Schöllbronn, so-
wie in ihrer Kirchengemeinde, unter anderem als Pfarrgemeinderä-
tin, in Ettlingen-Land aktiv. 

Ein wichtiges Anliegen ist für sie, dass die in der Seelsorge haupt-
amtlich und ehrenamtlich Tätigen auch zukünftig in einem stabilen 
Rahmen und unbelastet von Verwaltungsaufgaben ihre pastoralen 
und diakonischen Aufgaben wahrnehmen können. „Die Kinderta-
geseinrichtungen der Pfarrei Murgtal werden auch weiterhin für 
mich ein Herzensanliegen sein. Nur wenn wir die Kinder erreichen, 
hat Kirche eine Zukunft.“ so Gabriele Wurster. 

Der leitende Pfarrer der künftigen Großpfarrei Murgtal, Markus     
Moser, freut sich auf die Zusammenarbeit mit Michael Roth und 
Gabriele Wurster und wünscht ihnen für ihre neue Aufgabe viel Er-
folg und Gottes Segen. 

 

 

 

 

 

 

 
 

Gabriele Wurster 
(Bild-Quelle: www.oliver-hurst.de) 

 

Michael Roth 
(Bild-Quelle: privat) 
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Bekanntmachung der Wahl  
 
Wahl zum Pfarreirat in der Erzdiözese 
Freiburg am 19. Oktober 2025 
 
Röm.-Kath. Kirchengemeinde Murgtal 
 
Im Wahlgebiet der Röm.-Kath. Kirchengemeinde Murgtal 
sind insgesamt 12 Mitglieder des Pfarreirates zu wählen. 
Das Wahlgebiet ist in 4 Stimmbezirke eingeteilt. Die Wahl 
wird als echte Teilortswahl durchgeführt. 
 
Die Stimmbezirke und die ihnen zugewiesenen Sitze 
im Pfarreirat 
 
1. Forbach-Weisenbach 2 
2. Gernsbach 3 
3. Gaggenau-Ottenau 3 
4. Gaggenau 4 
 
Wahlberechtigt sind die Katholikinnen und Katholiken, die 
seit mindestens drei Monaten in der Kirchengemeinde 
ihren Hauptwohnsitz haben und am Wahltag das 16. 
Lebensjahr vollendet haben. Die Wahlberechtigung 
können auch Katholikinnen und Katholiken erwerben, die 
am Leben der Pfarrei aktiv teilnehmen und spätestens bis 
21. September 2025 beim Wahlvorstand einen Antrag 
stellen.  
 
Wählbar sind alle wahlberechtigten Katholikinnen und 
Katholiken, die das 16. Lebensjahr vollendet haben, 
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ordnungsgemäß zur Wahl vorgeschlagen wurden und 
ihrer Kandidatur zugestimmt haben. 
 
Alle Wahlberechtigten sind aufgefordert, beim 
Wahlvorstand bis zum 11. August 2025 Kandidierende 
vorzuschlagen. Die Vorschläge müssen von 10 
Wahlberechtigten mit ihrer Unterschrift unterstützt 
werden; die Einverständniserklärung der Kandidierenden 
ist erforderlich. Vordrucke sind im Pfarrbüro erhältlich. 
 
Das Wählerverzeichnis liegt in der Woche vom 01.-07. 
September 2025 zur Einsichtnahme vor. Anfragen bitte 
über das zuständige Pfarrbüro. 
 
Für die Onlinewahl erhalten die Wahlberechtigten mit der 
Wahlbenachrichtigung die Zugangsinformationen. Die 
Onlinewahl wird am 17. Oktober 2025 um 18.00 Uhr 
abgeschlossen. 
 
Briefwahlunterlagen sind beim Wahlvorstand, Werner 
Stößer, Reingartenstr. 6, 76596 Forbach, bis spätestens 
12. Oktober 2025 zu beantragen.  
Die Briefwahlunterlagen müssen bis zur Schließung des 
letzten Wahllokals im Dekanatsbüro, August-Schneider-
Str. 17a, 76571 Gaggenau, eingegangen sein. 
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Für die Präsenzwahl sind die Wahllokale wie folgt 
geöffnet: 
 

Gaggenau-
Ottenau 

Hörden, 
Bernhardusheim 
Klingelbergstr. 13 
76571 Gaggenau 

Samstag 
18.10.2025 
19:15 - 20:00 

Selbach, Pfarrhaus 
Brunnenstr. 83, 
76571 Gaggenau 

Sonntag 
19.10.2025 
10:00 - 10:45 

Ottenau, 
Gemeindehaus 
Friedhofstr. 1a 
76571 Gaggenau 

Sonntag 
19.10.2025 
11:30 - 12:30 

Sulzbach, Rathaus 
Dorfstr. 88 
76571 Gaggenau 

Sonntag 
19.10.2025 
14:00 - 15:00 

 

 
Es darf nur mit amtlichen Stimmzetteln durch persönliche 
Stimmabgabe gewählt werden. Andere Stimmzettel sind 
ungültig.  
 
Die Wahlhandlung endet, wenn alle Wahllokale in der 
Kirchengemeinde geschlossen wurden, spätestens am 
19. Oktober 2025 um 18.00 Uhr. Zeitpunkt und Ort der 
öffentlichen Auszählung werden noch bekannt gegeben. 
 
Der Wahlvorstand 
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Aus den Nachbargemeinden: 
 

 
 
 
 
 
 
Katholische und evangelische Christinnen und Christen 
im Murgtal bieten für alle Interessierten eine Radtour auf 
dem herrlichen Murgtal Radweg an. 
Abfahrt mit dem Zug /RE 40 ist um 9.33 Uhr am Bahnhof 
Gaggenau. Zustiegsmöglichkeiten sind in Kuppenheim 
um 9.27 Uhr und in Gernsbach um 9.40 Uhr. Unser Ziel ist 
Forbach 9.57 Uhr. 
Um 10.30 Uhr findet in der Evangelische Kirche Forbach, 
schräg oberhalb des Bahnhofs gelegen (Schifferstraße 
13), ein kurzer ökumenischer Gottesdienst statt. Gestärkt 
durch ein zweites Frühstück fahren wir auf dem Radweg 
bis Obertsrot. Dort besichtigen wir die katholische Kirche. 
Weiter geht die Fahrt bis nach Hörden. Wir machen 
Station bei der Radfahrerkirche und der katholischen 
Kirche in Hörden. Der Abschluss unserer Tour ist dann in 
Gaggenau in St. Marien mit einem kleinen Imbiss und 
Kaffee und Kuchen. 
Auf der Tour besteht Helmpflicht. 
 
Anmeldung bitte bis zum 6. Juli im Evangelischen 
Pfarrbüro Gaggenau, Telefon 07225/1468 oder 
gaggenau@kbz.ekiba.de 

mailto:gaggenau@kbz.ekiba.de
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Männerwallfahrt

 

 

 

Am 03.10.2025 findet sie wieder statt – die Bruder-Klaus-Wallfahrt der Männer! Das Ziel ist klar, 

der Bedarf ist gestiegen, es geht um den  
 

 

 

Unschuldige Menschen müssen sterben - in der Ukraine, im Gaza-Streifen, beim Bürgerkrieg in 

Äthiopien, beim Krieg in Myanmar, dem Krieg im Sudan,… 

Wir können es nicht verhindern, leider auch nicht lösen, aber wir können etwas beitragen – unser 

Gebet für den Frieden. Mit und durch den Hl. Bruder Klaus, dem Vermittler zwischen Gott und 

uns. 

Eine herzliche Einladung zur 
 

Männerwallfahrt zum hl. Bruder Klaus – am 03.10.2025! 

 

Ablauf: 
• 4:45 Abfahrt (Kirche Neuhausen) mit PKW nach Rastatt- 

Rauental (Autobahn-Parkplatz) 

• 6:20 Bus-Abfahrt in Rastatt -Rauental (Autobahn -

Parkplatz) 

• Um 11:00 ist die hl. Messe in der oberen Ranftkapelle. 

• Ab ca. 12:00: 

Impuls durch Bruder-Klausen-Kaplan Ernst Fuchs 

zu den Bildern in der oberen Ranftkapelle.  

• Im Anschluss ist  Gelegenheit in den Gaststätten 

von Flueli das Mittagessen einzunehmen oder sich 

im Freien per Rucksackverpflegung zu stärken. 

• Um 14:15 ist Abfahrt am Busparkplatz Flueli 

nach Sachseln. 

• In der Wallfahrtskirche in Sachseln findet um 15:00 

eine Andacht zum Hl. Bruder Klaus statt. 

• Nach der Andacht erfolgt die Rückreise nach 

Deutschland.  

• Je nach Verkehrslage sind wir um ca. 20:00 in der Gaststätte  

Engel in Vimbuch zum Abendessen in der Nähe von Bühl.  

• Fahrpreis: 50,00 Euro (Bezahlung während der Fahrt) 

 

Herzlich laden ein: 

Pfr. Markus Moser   Pfr. Edgar Wunsch  Wolfgang Klumpp 

designierter leitender Pfarrer  begleitender    Harry Gerstner 

der künftigen Großpfarrei  Priester    Organisation 

St. Marien im Murgtal. 
Anmeldedaten und Abfahrtzeiten - sh. Rückseite 
 

 

 

Mein Herr und mein Gott… 

…gib alles mir, was mich führet zu Dir! 

Frieden! 
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Ansprechpartner: 

Forbach, Gausbach, Bermersbach:   Gernsbach und Gaggenau: 

Wolfgang Klumpp      Sanny Komaromi 

Eckstraße 35      Anselm-Feuerbach-Straße 19b 

76596 Forbach      76571 Gaggenau - Ottenau 

Tel.: 07228/1643      Tel.: 07225/2974 

Alle weiteren Gebiete (auch Seelsorgeeinheit Biet): 

Harry Gerstner 

Neue Straße 15 

76596 Forbach-Langenbrand 

Tel.: 07228/860 oder 0157 / 5011 7113 

E-Mail: harry.gerstner@gmx.de 

 

Abfahrtszeiten: 

4:45 Abfahrt (Kirche Neuhausen, SE Biet, PKW) 

5:00 Abfahrt in Forbach am Bahnhof (Bus) 

5:05 Abfahrt in Bermersbach am Rathaus 

5:10 Abfahrt in Langenbrand am Rathaus 

5:15 Abfahrt in Weisenbach bei der Kirche  

5:20 Abfahrt beim Bahnübergang Reichental, hier steigen die Reichentaler Männer zu. 

5:25 Abfahrt in Hilpertsau beim Gasthaus Ochsen 

5:30 Abfahrt in Obertsrot am Bahnhof 

5:32 Abfahrt in Obertsrot-Siedlung 

5:40 Abfahrt in Gernsbach am Bahnhof 

5:50 Abfahrt in Ottenau Bushaltestelle vor der Kirche 

6:00 Abfahrt in Gaggenau Bahnhof 

6:15 Abfahrt in Rastatt-Rauental (Autobahn-Parkplatz) 

6:35 Abfahrt an der EFA/bft-Tankstelle bei Vimbuch (Vimbucher Str. 75, 77815 Bühl) 

7:10 Abfahrt am Shell-Autohof Ettenheim-West 

 

Wer an anderen Orten zusteigen möchte, teile das bei der An meldung mit. Dann können wir 

weitere Möglichkeiten vorsehen. 

 
Liebe Männer, 

Bei der Wallfahrt sollte man dieses Schreiben mit sich führen, der Ablaufplan leitet dann durch den Tag. 

Bitte halten Sie die Abfahrtszeiten ein, es wird in der Regel nur ca. 5 Minuten gewartet, dann fährt der Bus auch 

bei fehlenden Personen weiter. 

Vielleicht gibt es Bekannte, Verwandte, Interessierte oder Männer, die im Glauben etwas zum Frieden beitragen 

wollen → am besten gleich anmelden, Vielen Dank! 

 

Sollte dennoch etwas Unerwartetes geschehen, ist Harry Gerstner an diesem Tag, ab 4:45, telefonisch erreichbar 

unter: 

0157 / 5011 7113 
 

vielen Dank, in Vorfreude auf eine Wallfahrt mit vielen Männern freut sich das  

 

Organisationsteam! 
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GerBeRA 
 
GerBeRA - Ihr Ansprechpartner für 
psychische Gesundheit im Alter (Eine 
Kooperation des Caritasverbandes für 
den Landkreis Rastatt e.V. und dem 
Diakonischen Werk Baden-
Baden/Rastatt) 
 
Wir laden Sie herzlich ein zur 
Veranstaltung: 
 
„Kommunikation: Herz über Kopf“ 
 
Ein Vortrag von Mirela Rapp 
(Gerontopsychiatrische Fachkraft & 
Leitung der Tagespflege in Dörfel) 
 
Dienstag: 22.07.2025, Beginn: 18 Uhr 
Ort: Tagespflege im Dörfel, Carl-
Friedrich-Str.10 in Rastatt 

 
Einblick in wertschätzende Kommunikation mit älteren 
Menschen, besonders in herausfordernden Situationen. 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen - wir freuen 
uns auf Ihr Kommen! 
Eintritt ist frei 
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Verstorbene aus unserer Seelsorgeeinheit 

 

 
Hörden 

 
Karl-Heinz Albers 

 
Ottenau 

 
Florian Schnaible 

Ingrid Merz 

 
Selbach 

 
Karlo Maćuš 
Kurt Müller 

Wolfgang Schmitt 

 
 
 

 

 
Der Herr schenke den Verstorbenen ewigen Frieden.  

Unsere Anteilnahme gilt den Angehörigen. 
 


